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Beilage nun Gesellschafter.
Donnerstag den 3. Oktober ^ 86 ^ '

Nagold.
Lmidwirthschastlichcr

Kyirks-Verein.
Bei dem am 27. Sept . 1867 abgchalte-

nen Feste wurden
an Dienstboten Prämien abgegeben:

a) männliche:
Wilhelm Schwämmle von Berneck

für 14jährige Dienstzeit . . 6 fl.
Xaver Kleindienst von Egenhausen

für 13jährige Dienstzeit . . 5 fl.
Ludwig Säeer in Unterschwandorf

für 13jährige Dienstzeit . . 5 fl.
Matthäus Bihler in Effringen

für 11ß,jährige Dienstzeit . 4 fl.
Martin Ade von Oberthalheim

für 11jährige Dienstzeit . . 4 fl.
Christian Bechtold in Nagold

für llststjährige Dienstzeit . 4 fl.
Matthäus Schüler in Fünfbronn

für lOchchjährige Dienstzeit . 3 st.
Johann Michael Kaupp von Schwandorf

für 10*Zjährige Dienstzeit . 3 fl.
Johannes Schüttle in Ebhausen

für 10 /̂sjährige Dienstzeit . 3 st.
Johann Georg Rapp von Heselbronn

für 10 '/ajährige Dienstzeit . 3 fl.
Jakob Stoll in Ebhausen

für 9 jährige Dienstzeit . . 2 fl.
Christian Frey in Ebershardt

für 9*/ijährige Dienstzeit . . 2 fl.
Johann Stickel von Spielberg

für 9jährige Dienstzeit . . 2 fl.
b) weibliche:

Regine Mühleisen von Nellingsheim
für 27jährige Dienstzeit . . 6 fl.

Anna Maria Renz von Emmingen
für 14jährige Dienstzeit . . 6 fl.

Elisabetha Baumann von Berneck
für 13jährige Dienstzeit . . 5 fl.

Barbara Oesterle von Spielberg
für 13jährige Dienstzeit . . 5 fl.

Elisabetha Graf von Bösingen
für 12jährige Dienstzeit . . 4 fl.

Anna Maria Gauß von Rohrdorf
für 12jährige Dienstzeit . . 4 fl.

Elisabetha Kalmbach von Spielberg
für 11^«jährige Dienstzeit . 3 fl.

Sara Wühler von Nothfelden
für 11jährige Dienstzeit . . 3 fl.

Elisabetha Göbert von Höfen
für 11jährige Dienstzeit . . 3 fl.

Katharina Frey von Ebershardt
für 10 ','sjährige Dienstzeit . 3 fl.

Magdalena Bihler von Effringen
für 10jährige Dienstzeit . . 3 fl.

Anna Maria Spathelf von Ebhausen
für 9 /̂sjährige Dienstzeit . . 2 fl.

Anna Maria Hammann von Gömnbach
für 9^ jährige Dienstzeit . . 2 fl.

Magdalena Schüle von Wildberg
für 9*/,jährige Dienstzeit . . 2 fl.

Barbara Beutler von Emmingen
für 9jährige Dienstzeit . . 2 fl.

Ernestine Günther in Nagold
für 9jährige Dienstzeit . . 2 fl.

Anna Catharina Niethammer von Holzbronn
für 8 '/rjährige Dienstzeit . . 2 fl.

Gottliebin Schüttle von Ebhausen
für volle 8jährige Dienstzeit . 2 fl.

Den übrigen Dienstboten, welche über
6 Jahre gedient hatten , wurden Ehren¬
briefe zu Theil.

L. An Preisen zuerkannt:
1. für Pferde.

a) Mutterstuten mit Fohlen:
I . Preis nicht vergeben.

II . Preis Postmeister Gschwindt hier
8 fl.

III . Preis Gottlob Ruoß von Schietingen
7 fl.

IV. Preis nicht vergeben.
d) zweijährige Fohlen;

1. Preis Fritz Geigle hier 8 fl.
II . Preis Müller Lenz in Rohrdors

7 fl.
III . Preis Gutspächter Steimle in Un¬

terschwandorf . . . . 6 st.
IV . Preis Postmeister Gschwindt hier

5 fl.
V. Preis Hirschwirth Kleiner in Gült-

lingen . 5 fl.
Nachpreise:

Johann Georg Renz von Emmingen 3 fl.
Schultheiß Hermann von Effringen 3 fl.

2. für Farren bis zu 3 Jahren mit
dem ersten und zweiten Bruch;

I . Preis Postmeister Gschwindt hier
16 fl.

II . Preis Johannes Rothfuß von Ebers¬
hardt . 14 fl.

III . Preis Farrenhalter Ziegler in Schön¬
bronn . 12 fl.

IV. Preis Joh . Martin Gutekunst in
Bösingen . 10 fl.

V. Preis Farrenhalter Krauß in Ober-
fchwandors . . . . . 8 fl.

VI. Preis Lindenwirth Baumann in
Haiterbach . 8 fl.

VII . Preis Oekonom Gärtner von Wild¬
berg . - . 6 fl.

für Farren von '/» Jahr an bis
zum ersten Bruch:

I . Preis v.Münch' sche Gutsverwaltung
Dürrenhardt . . . . 10 fl.

II . Preis Johannes Kempf von Eff-
riugeu . 9 fl.

III . Preis Farrenhalter Dietsch von
Walddorf . 8 fl.

IV. Preis Vincenz Klink in Unterthal¬
heim . 7 fl.

V. Preis Gutspächter Griesinger von
Neuthin . 6 fl.

VI. Preis Gemeindepfleger Welker in
Egenhausen . Ost.

Nachpreife:
Vincenz Joachim in Oberthalheim 3 fl.

Gutspächter Steimle in Unterschwandorf
fl st.

3. für trächtige Kalbelu oder Kühe
mit dem ersten Kalb:

I . Preis Gutspächter Steimle in Un¬
terschwandorf . . . . 14 fl.

II . Preis Lindenwirth Geigle inSchön-
bronu . 12 fl.

III . Preis Peter Enßle, Zeugmacher in
Ebhausen . 10 fl.

IV. Preis Gemeinderath Wühler in Miu-
dersbach . 10 fl.

V. Preis Gottlob Ruoß in Schietingen
10 fl.

VI. Preis Müller Schill hier 8 fl.
VII . Preis Beutler von Walddorf 8 fl.

VIII . Preis Ziegler Rauser hier 8 fl.
IX . Preis Müller Lehre hier 6 fl.
X . Preis Gutspächter Steimle in Un¬

terschwandorf . . . . 6 fl.
XI . Preis Ankerwirth Mast , Wittwe in

Altenftaig . . ' . - 6 fl.
XII . Preis Hirschwirth Raufer in Jsels-

Hausen . 6 fl.
XIII . Preis Friedrich Bühler in Gült-

lingen . 5 fl.
XIV . Preis Michael Grüninger hier 6 fl.
XV . Preis Schultheiß Hermann in Ess¬

ringen . b fl.
Nachpreise:

Jakob Pfeifle von Gültlingen . 4 fl.
Beutler von Walddorf . . . 3 fl.
Gutspächter Schuh in Uuterschwandorf

3 fl.
Johannes Bühler in Ebershardt 3 fl.
Gafsenwirth Beutler in Mindersbach 3 fl.
Johannes Koch von Bösingen . 3 fl.
Philipp Haug , Maurer in Gültlingen

3 fl.
MichaelOhngemach in Mindersbach 2 fl.
Michael Hölzle, Weber in Oberschwandorf

2 fl.
Rößleswirth Sautter hier . . 2 fl.
Joh . Georg Holzäpfel, Zimmermann in

Jselshauseu . 2 fl.
4 . für Schweine:

a) Eber:
I . Preis Müller Schill hier 10 fl.

II . Preis Müller Schill in Altenstaig
8 fl.

III . Preis Mühlebesitzer Gärtner in Wild¬
berg . 7 fl.

IV. Preis Schultheiß Schmider in Ober-
thalheim . 6 fl.

Nachpreis:
Lindenwirth Baumann v.Haiterbach 4 fl.

b) Mntterschweine:
I. Preis Mühlebesitzer Widmaier in

Wildberg . 10 ft.
II . Preis Löwenwirth Röhm in Sulz

9 fl.
III . Preis Metzger Maier hier 9 fl.
IV . Preis Müller Lehre hier 8 fl.
V. Preis Untermüller Kempf in Eb-

haufen . 8 fl.



VI . Preis Müller Haisch in Nnterschwan-
dorf . '. 1 st.

VH . Preis Georg Fr . Walz , Bäcker in
'Walddorf . . . . . 6 fl.

VIII . Löwemvirth Brimo in Unterschwan¬
dorf . oft.

Nachpreise:
Christian Mohrhardt , Bäcker in Wildberg

3 fl.
Silvester Lutz' Wittwe in Unterthalheim

3 fl.
Friedrich Wünsch, Bäcker in Wildberg

3 fl.
Bäcker Kemmler hier . . . . 3 fl.

Der Ausschuß.
2P Stagold.

Die vom  landw.
Verein angekauste

^ Handdreschmaschine
hat sich vorzüglich er-
probt . Dieselbenimmt
blos den Platz einer
Putznrühle ein, und

ist durch 4 Mann in jede Scheuer trans¬
portabel . Ohne Körner und das Stroh
nur wenig anzugreifen , können täglich
300 — 350 Garben allen Frnchtsorten ge¬
droschen werden , daher jedem Oekonomcn
zu emplehleu . Der Preis summt Ein-
gangszoll beträgt frei Nagold 102 fl.
und können bei F . W . Bischer Bestellun¬
gen getroffen werden.

Ver-eiusmitglieder können die augekaufte
Maschine gegen ein billiges Taggeld in
die Miethe haben.

Vorstand Klein.

Unterzeichneter hat die Agentur der mechanischen

S- K l

Nagold
«s .»

in Bäumenheim bei Donanmörth
übernommen , welche Flachs und Werg  zum Lohnverspinnen gegen eine Vergütungvon 4 Kreuzer den Schneller übernimmt und schleunige Zurücksendung des Garns
zusichert.

N g HSTlIv , .
Ich mache hiemit die Anzeige, daß mich die seit einem Jahre bestehendeH,. wirklich vorzügliche Garne liefernde

Flscks-, K »f- L Abwcrg-Kpinnerei WeiiWkm,
Station Ravensburg,

zum Agenten für Hier und Umgegend aufgestellt hat . Dieselbe übernimmt:
1) Abwerg (Kndcr).
2) Gehechelten Flachs und Hanf.
3) llngehechelten,, ,, „ jedoch gut gerieben und geschwungen- und werden sämmlliche Sorten in der der Qualität am besten entsprechenden Stummeri ü 4 kr. per Schneller Spinn - und Hechlerlohn gewissenhaft gesponnen.

! liegen bei mir zur gefälligen Einsicht und indem ich noch. bemerke, daß das bis 1. Dezember Eingesandte in längstens 4 Wochen abgeliefert wirdempfehle ich mich zur Besorgung bestens und verharre achtungsvoll
Nagold . äMM NkF 'lA ',

unweit der Napp ' schen Mühle.

Am nächsten
WjWso Samstag den 3 . Oktober,

Mittags 2 Uhr,
verkaufe ich eine 3jährige Rappenstute,
17 Faust hoch, einen 2 ' /sjährigen Rap¬
penhengst , 16 Faust groß und einen 2 ' F-
jährigen Fuchswallach , 16 Faust groß,
und sind Liebhaber hiezu in meine Woh¬
nung eingeladen.

Ebenso habe ich 3 weingrüne,
UW gute , stark in Eisen gebundene fünf-

Fässer
zu verkaufen und können solche täglich
eingesehen werden.

_ Engelwir th Diirr.
R o h r d o r f.

Zwei noch gute

FMer,
1 und l ' /s  Eimer haltend , hat zu ver¬
kaufen

Gottlob Reichert,  Müller.
N a g o l d.

Krreeht Gesuch,
Ein Knecht, der gut

xP ...̂ H mit Pferden umzugehen
PvrKstst KH weiß und die Oekonomie
' ' ' ' la . versteht , findet bis Mar¬

tini eine gute Stelle ; wo ? sagt die
Redaktion.

Nagold.

M6HMI8-M 4VM9.
M » rrk. Tuchmacher,
M « Sohn des P Jakob Raas , Bäckers,

P s und seine Braut:
LLrisliKüs Rsrdsrs MslL,

Tochter des P Joh . Gg . Wal ), Schultheißen in Oberschwandorf,
» « s« laden zu ihrer Hochzeit Freunde , Verwandte und Bekannte auf

^ Donnerstag  den 10 . Oktober

MN

«E in den Gasthof zur Post  dahier freundlich ein., ^ - . ,,,, _ __ _ __ - - . -

W H o ch d o r f. — Nagold.

Hochzeik-Emlaöung. V
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns , Freunde M

und Bekannte auf
Dienstag  den 8 . Oktober

in das Gasthaus „zum Adler " in Hochdorf freundlichst einzuladen.
. Olirisiik » » Schuhmacher,

Sohn des G . Braun , Schuhmachers in Hochdorf,

Tochter des P Stadtpflegers Lutz in Nagold.

W

^4 . / i . s
Diese ebeiniseb - reine 8eike ist ckas anerkannt best « unck rvirksamste Lebönbeits-

mittel unck beseitigt in ku rx er Xeit gsim sieber - alle , aneb veraltete Dautkrankbeiten,
entbält ckie teinsten boilkräktigsten  4V o b l ge  r ü eIi e unck ist ckaksr aneb eine
gan ^ vorsiiglicbeliasir - unck Lackeseiks , gibt cker Haut ckie jngenckliobe Nrisebe , 4Veiebbeit
unck 2artbeit rviecker unck bekörckert aueli , als Nopkbantreinigungsinittel angervencket,
ckureb ibre nervsnstärkencken öestancktbeile cken Daamvnebs »n ^ v̂eikelbakt . Vorrätbiga Ltüek 18 kr . bei

Z-L. L-Ukr. KM -r m
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